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• Im Jahr 2025 sah sich das Büro des Hohen 
Kommissars für Menschenrechte (OHCHR)          
wie viele andere UN-Organisationen mit einer 
„ finanziellen Schockwelle“ konfrontiert, wie es      
der UN-Hochkommissar Volker Türk ausdrückte. 
Es ergab sich eine Finanzierungslücke von gut 65 
Millionen USD sowohl durch fehlende Beiträge aus 
dem regulären Haushalt der UN als auch den 
freiwilligen Beiträgen der Mitgliedsstaaten.    

• Mehrere Missionen zur Beobachtung der 
Menschenrechtssituation in verschiedenen 
Ländern, Dialoge und Länderbesuche der 
Vertragsorgane oder Sonderverfahren konnten 
nicht stattfinden. Selbst die vom UN-Menschen-
rechtsrat beauftragten Untersuchungskom-  
missionen konnten ihre Mandate nicht voll-     
ständig erfüllen. Das Büro selbst verlor rund 300 
Mitarbeiter (von insgesamt 2.000, ca. 15 %)            
und war gezwungen, seine Präsenz in 17        
Ländern einzustellen oder radikal zu reduzieren.  

• Die freiwilligen Beiträge der Mitgliedstaaten und 
anderer Geber beliefen sich Ende 2025 auf             
262 Millionen USD und machten damit den 
größten Teil der Einnahmen des OHCHR aus       
(rund 60 %).  

• Zu den zehn größten Gebern gehörten Schweden 
(29 Mio.), Deutschland (28,9 Mio.), die Europäische 
Kommission (27 Mio.), Norwegen (23 Mio.),              
die Niederlande (20 Mio.), das Vereinigte 
Königreich (12 Mio.), die Schweiz (11 Mio.), 
Dänemark (10 Mio.), Kanada (8 Mio.) und Irland          
(7 Mio.). Zusammen steuerten sie 71 % aller 
freiwilligen Beiträge zu.  

• Die EU-Kommission und die EU-Mitgliedstaaten 
allein trugen 60 % aller freiwilligen Beiträge bei.  

• Traditionell waren die Vereinigten Staaten der 
größte Geldgeber des OHCHR. Im Jahr 2024 
leisteten sie einen Beitrag von 36 Millionen USD. 
Im vergangenen Jahr gingen die freiwilligen 
Beiträge der USA jedoch auf null zurück.  

• Von den 113 Gebern waren 43 nichtstaatliche 
Geber, etwa aus dem Privatsektor oder 
multilateralen Organisationen.
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